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Liebe Leserinnen und Leser!

Nach „Gespräche mit Müller 1+2“ und den beiden Flensburger Heften
79 und 80 ist dies das fünfte Buch, in dem Gespräche mit Naturgeistern
veröffentlicht werden. Die Interviews des vorliegenden Bandes wurden
an drei Tagen im Herbst 2003 geführt.

Aus den bisherigen Flensburger Heften kennen Sie 18 Naturgeister
und den Großen, in diesem Buch kommen viele neue Wesen hinzu: ein
Torfwesen, ein Eisenwesen, ein Körperelmentargeisthirte, ein Wiesen-
wesen, ein Rauchwesen, der Chef einer Backstube, ein Weinkellergeist,
ein Heidewesen, ein Wesen des elektrischen Stromes sowie die verschie-
densten Maschinenwesen nebst alten Bekannten.

Wir haben versucht, die Gespräche so naturgetreu wie möglich zu
lassen, damit Sie auch die Sprechweise der einzelnen Wesen kennenler-
nen und damit das lebendige Gespräch nicht verlorengeht. Der Wortlaut
wurde lediglich vorsichtig lektoriert und zum Schluß zur Kontrolle noch
einmal den Naturwesen vorgelesen.

Die Mühle in der Lüneburger Heide ist mittlerweile Anziehungspunkt
von vielen Naturwesen geworden, denn sie wollen mit den Menschen
sprechen. Die Zeit der Kommunikation über das Wort ist gekommen.
Deshalb tauchen auch fortwährend neue Wesen auf. Prinzipiell ist es
aber so, daß unsere gesamte Welt - die Natur wie auch die vom Men-
schen erbaute Welt - von Wesen durchzogen ist. Und mit ihnen allen ist
es möglich zu kommunizieren, wenn man mit ihnen zu sprechen vermag.

Die Gespräche mit den Naturgeistern werden fortgesetzt und in loser
Folge in unserem Verlag veröffentlicht. Wir wünschen Ihnen viel Freude
beim Lesen des vorliegenden Bandes und hoffen, damit einen weiteren
Baustein für die Brücke zwischen Menschen und Naturgeistern gelegt zu
haben.

Es grüßt Sie
Ihre
FLENSBURGER HEFTE-Redaktion
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DIE BETEILIGTEN GEISTWESEN

Diese Wesen sind aus vorangegangenen
Veröffentlichungen bekannt:

Der Große
Etschewit, der Nasse
Kapuwu, der Steinerne
Knut, der Sandige
Müller
Gnunno, der Grüne
Das Papierwesen
Konradin, der Zwerg

Diese Wesen treten hier zum ersten Mal auf:

Der Geist der mitteleuropäischen Menschen
Kordon, der Körperelementargeisthirte
Hayron, der Eiserne
Tom, der Torfige
Serafina, das Wiesenwesen
Hejo, das Heidewesen
Markert, der Chef der Backstube
Suso, der Weinkellergeist
Columban, das Rauchwesen
Elektron, der Strombewacher
Saschafrass, der ätherische Mechaniker

Diese Wesen sind als Dinge in der sichtbaren Welt
zu sehen:

Der Webstuhl
Die Kettensäge
Die Nähmaschine


